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ERSTE SCHRITTE: DIE FUNDAMENTE DER SYSTEME

Willkommen in der faszinierenden Welt des Dreiband-Billard. Billard-Systeme sind eine Reihe von mathematischen und physikalischen Prinzipien, die entwickelt wurden, um die scheinbar komplexen Bewegungen der Kugeln vorhersagbar zu machen. Die meisterhafte Anwendung dieser Systeme erfordert jedoch die Interpretation der fundamentalen Stoßmechaniken und der Spielballkontrolle durch die Sprache der Systeme selbst.

Systeme mögen auf den ersten Blick kompliziert erscheinen, aber machen Sie sich keine Sorgen. Mit dem richtigen Grundlagenwissen, einer geduldigen Herangehensweise und regelmäßigem Training können auch Sie diese spannende Disziplin meistern. Dieses Kapitel ist speziell für diejenigen vorbereitet, die zum ersten Mal an den Dreiband-Tisch treten und diejenigen, die zum ersten Mal Billard-Systeme verwenden werden. Wir werden die ersten und wichtigsten Schritte auf dieser Reise behandeln, von der Erkennung der Grundausrüstung bis zur korrekten Haltung, den Stoßtechniken und der Psychologie des Spiels.

Jeder Stoß auf dem Billardtisch ist das Ergebnis einer Kombination mechanischer Prinzipien. Die Kraft, die Richtung und der Effekt, die auf den Spielball angewendet werden, bestimmen seine Flugbahn auf dem Tisch und seine Interaktion mit den anderen Kugeln.

Wenn Sie an den Billardtisch treten, ist jeder Stoß ein Moment der Problemlösung; eine Suche nach dem effizientesten Weg unter den einzigartigen Bedingungen, die der Tisch bietet. Dieses Buch lädt Sie ein, die Türen zu dieser tiefgründigen Welt aufzuschließen, die Kunst, nicht nur die Kugeln, sondern auch Ihr eigenes Potenzial über den Tisch zu bewegen.

 

DAS FUNDAMENT AUFBAUEN

Jedes großartige Bauwerk basiert auf einem soliden Fundament. Die Situation ist auf Ihrer Billard-Reise nicht anders. Bevor Sie fortgeschrittene Systeme erlernen, ist es entscheidend, dass Sie die grundlegendsten Prinzipien der Stoßmechanik verinnerlichen, verstehen, wie man den korrekten Kontakt mit der Kugel herstellt, die Auswirkungen des Effekts auf die Kugel und wie die Geschwindigkeit die Flugbahn verändert. Dieses Kapitel wird Sie mit diesem Grundlagenwissen ausstatten und einen festen Boden bereiten, auf dem Sie komplexe Systeme aufbauen können. Neben den physischen Fähigkeiten ist jedoch auch die mentale Vorbereitung der Schlüssel zum Erfolg. Geduld, scharfe Beobachtung und die Fähigkeit, aus Fehlern zu lernen, werden Ihre wertvollsten Güter sein, die Sie auf dieser Reise begleiten.

 

 

DIE GEHEIMNISSE DES TISCHES ENTSCHLÜSSELN

Billard-Systeme sind eine Sprache zum Verständnis und zur Lösungsfindung für die Kugeln und Positionen auf dem Tisch. Diese Sprache ist eine Struktur, die erklärt, warum jeder Stoß zu einem spezifischen Ergebnis führt, die Vorhersagbarkeit erhöht und Ihnen Kontrolle bietet. Doch um diese Sprache fließend zu sprechen, müssen Sie lernen, die Wörter (grundlegende Stöße), die Sätze (System-Prinzipien) und die Absätze (komplexe Positionslösungen) zusammenzusetzen. Dieses Buch wird Sie in die Feinheiten dieser Sprache einführen, sodass Sie jede Position auf dem Tisch nicht als ein Rätsel, sondern als eine spannende Herausforderung betrachten, die darauf wartet, gelöst zu werden.

 

STOSSMECHANIK UND SYSTEM-HARMONIE

Hinter jedem erfolgreichen Billardtoß liegt eine perfekte Harmonie zwischen dem Körper des Spielers und dem Queue. Die Synchronisation der Haltung, der Brückenhand und des Stoß Arms bestimmt die Konsistenz der Energie und des Effekts, die auf den Spielball übertragen werden. Diese Konsistenz ist entscheidend, da die Systeme darauf zielen, die Kugel von einem spezifischen Start zu einer spezifischen Ankunft zu senden.

Der Beginn des Stoßes beginnt mit der korrekten Haltung und Ausrichtung. Diese fundamentalen Schritte beeinflussen direkt die Genauigkeit des Stoßes und seine Übereinstimmung mit der durch das System vorhergesagten Flugbahn.

 

DEN TISCH UND DIE AUSRÜSTUNG KENNENLERNEN

Bevor Sie mit dem Spiel beginnen, ist es wichtig, die spezifische Struktur der Grundausrüstung zu verstehen. Das verwendete Queue kann unterschiedliche Gewichte und Längen haben; die Wahl eines bequemen Queues, das für einen Anfänger geeignet ist, ist wichtig für die Ausführung konsistenter Stöße. Die Kreide, die auf die Queuespitze gerieben wird, um besseren Halt zu bieten und ein Abrutschen zu verhindern, ist eine gute Gewohnheit, die vor jedem Stoß angewendet werden sollte. Schließlich wird die Handposition, die Sie zur Unterstützung Ihres Queues beim Treffen des Spielballs verwenden, die Brücke genannt.

 

AUSRÜSTUNGSKENNTNIS UND WARTUNG

Die korrekte Auswahl und regelmäßige Wartung der Billard-Ausrüstung sind wichtige Faktoren, die die Spielleistung direkt beeinflussen. Hier finden Sie grundlegende Informationen, die Ihnen helfen werden, Ihre Ausrüstung am effizientesten zu nutzen.

 

QUEUE-AUSWAHL

Gewicht und Balance: Unterschiedliche Gewichte haben Auswirkungen auf den Stoß. Wählen Sie ein Queuewicht, das am besten zu Ihnen passt. Zu schwere oder zu leichte Queues beeinträchtigen den Stoß. (540g ist ein Durchschnittswert.)

Spitzendurchmesser: Unterschiedliche Spitzendurchmesser, wie 11,8mm, 12,0mm und 12,5mm, beeinflussen auch die Effekt-Anwendung und die Ballkontrolle. Der allgemein bevorzugte Spitzendurchmesser ist 11,8mm oder 11,9mm.

Queuespitze: Verschiedene Spitzenmaterialien (geschichtet, einteilig) und Härten (weich, mittel, hart) bieten ebenfalls ein unterschiedliches Stoßgefühl und eine unterschiedliche Effekt-Übertragung. Sie sollten eine Spitze basierend auf Ihrem Spielstil wählen.

Konsistenz: Versuchen Sie schließlich, wenn möglich, konstant mit demselben Queue zu spielen. Ständiges Wechseln des Queues beeinflusst das Muskelgedächtnis, da die Veränderung des Queuewichts und der Balance es erschweren kann, das Muskelgedächtnis aufzubauen.

 

KREIDE-VERWENDUNG

Kreide verhindert das Abrutschen der Queuespitze und gewährleistet eine korrekte Effekt-Übertragung.

Korrekte Kreidetechnik: Vor jedem Stoß alle Seiten der Queuespitze gleichmäßig und ausreichend ein kreiden.

Kreidesorten: Es gibt verschiedene Kreidemarken. Verwenden Sie eine Kreide, die so gut wie möglich für die von Ihnen verwendete Queuespitze geeignet ist.

 

HANDSCHUH-WARTUNG

Handschuh-Verwendung: Ein Handschuh verhindert das Abrutschen der Hand während des Spiels und hilft Ihnen, eine glatte Brücke zu bilden.

Eine stabile Brückenhand steht in direktem Zusammenhang mit der Stoßgenauigkeit. Die Brücke muss fest sein, und das Queue sollte während des Stoßes nicht wackeln.

 

TISCH- UND BALLPFLEGE

Die regelmäßige Reinigung des Tisches beeinflusst die Rollgeschwindigkeit der Kugel und ihre Reaktion an den Banden erheblich.

Die Kugeln müssen sauber sein. Dies hat einen direkten Einfluss auf die Stoßgenauigkeit und die Effekt-Übertragung. Mit einer schmutzigen Kugel können Sie keinen Effektiven Effekt verwenden.

 

DER EFFEKT NEUER TECHNOLOGIEN AUF DIE BILLARD-AUSRÜSTUNG

Die Billard-Ausrüstung wird ständig mit der Entwicklung der Technologie erneuert. Innovationen wie Carbonfaser-Queues, fortgeschrittenere Spitzenmaterialien, digitale Trainingswerkzeuge und intelligente Tischsysteme ermöglichen es den Spielern, ihre Leistung zu steigern und ihr Spiel tiefer zu analysieren. Zum Beispiel bieten Carbonfaser-Queues weniger Ablenkung und konsistentere Stöße, während neue Spitzenmaterialien eine bessere Effekt-Kontrolle und längere Lebensdauer bieten. Digitale Trainingswerkzeuge analysieren Ihre Stoßgeschwindigkeit, die Menge des Effekts und die Flugbahn der Kugel und geben Ihnen sofortiges Feedback. Intelligente Tischsysteme helfen Ihnen, Ihr Spiel detaillierter zu analysieren, indem sie die Position und Bewegung der Kugeln verfolgen. Das Verfolgen dieser Technologien und deren Integration in Ihr Spiel wird zur kontinuierlichen Entwicklung Ihrer Billard-Fähigkeiten beitragen.

 

GRUNDLEGENDE INFORMATIONEN ZU HALTUNG, GRIFF UND STOSS

KONSISTENZ

Präzision ist im Dreiband-Billard von größter Bedeutung, und das Fundament dieser Präzision ist die korrekte Haltung und der Queue-Griff. Sie sollten sich der Kugel, die Sie treffen werden, auf eine bequeme und ausgewogene Weise nähern.

Hinter jedem erfolgreichen Billardtoß liegt eine perfekte Harmonie zwischen dem Körper des Spielers und dem Queue. Die Synchronisation der Haltung, der Brückenhand und des Stoß Arms bestimmt die Konsistenz der Energie und des Effekts, die auf den Spielball übertragen werden. Diese Konsistenz ist entscheidend, da die Systeme darauf zielen, die Kugel von einem spezifischen Start zu einem spezifischen Zielpunkt zu senden.

Der Beginn des Stoßes startet mit der korrekten Haltung und Ausrichtung. Diese fundamentalen Schritte beeinflussen direkt die Genauigkeit des Stoßes und seine Übereinstimmung mit der durch das System vorhergesagten Flugbahn.

 

KORREKTE HALTUNG

"Vor der Ausführung des Stoßes müssen Sie die Positionen untersuchen, die Vor- und Nachteile berechnen und sich für einen spezifischen Stoß entscheiden.

Während des Stoßes wird das Queue vertikal unter das rechte Auge platziert. Die rechte Hand und der rechte Oberarm sind über dem rechten Fuß positioniert. Der Unterarm und der Oberarm sollten einen 90^ Winkel bilden. Auf diese Weise wird eine Zielebene etabliert, die die folgenden Punkte umfasst: Das Queue, das rechte Auge, die rechte Hand, bestehend aus Unterarm und Oberarm, der rechte Fuß und die linke Hand sind alle in einer vertikalen Ebene (der Zielebene).

Wichtig ist, dass die rechte Hand und der rechte Fuß immer vertikal bleiben, als wären sie übereinandergestapelt, und wenn möglich eine einzige Einheit bilden. Der Oberkörper ist nach vorne gelehnt. Die Füße sollten natürlich an den Eckpunkten positioniert werden, die die Diagonale eines Quadrats bilden. Auf diese Weise wird aufgrund der offenen Position der Füße eine sichere Haltung erreicht. Die Beine sollten leicht nach unten gebeugt, aber nicht steif sein. Wenn die Kugel weiterlaufen muss, werden der rechte Fuß und die rechte Hand leicht zurückbewegt (sie müssen eine Einheit bilden). Wenn die Kugel eine kurze Distanz zurücklegen muss, wird das Queue etwas weiter vorne gehalten und der rechte Fuß näher herangeholt (Sie können das Queue auch an seinem Balancepunkt halten).

 

LINKE HAND (BRÜCKENHAND)

Die Brückenhand ist ein kritisches Element, das gewährleistet, dass sich das Queue stetig und kontrolliert auf dem Tisch bewegt. Besonders bei Stößen mit Effekt garantiert die Festigkeit der Brücke, dass der Effekt präzise auf die Kugel übertragen wird.

Die Brückenhand, die eine stabile Plattform für die Bewegung des Queues bietet, beeinflusst direkt die Präzision des Stoßes. Besonders bei Stößen mit Effekt gewährleistet die Festigkeit der Brücke, dass das Queue die Kugel am gewünschten Punkt ohne Abweichung trifft. Fixieren Sie Ihre Brückenhand fest auf dem Tisch, aber spannen Sie sie nicht an. Stellen Sie sicher, dass das Queue reibungslos gleitet. Für Stöße mit Effekt ist das Bilden einer soliden Brücke, die verhindert, dass das Queue nach oben-unten oder seitlich abrutscht, entscheidend für die korrekte Anwendung des Effekts.

Eine solide Brücke muss für eine sichere und exzellente Queue-Verwendung etabliert werden (Für Rechtshänder dient die linke Hand dieser Funktion). Die Realität, dass die während des Treffens auf den Spielball ausgeübte Kraft auch auf das Queue auf die gleiche Weise wirkt (Aktion-Reaktion), erklärt, wie wichtig eine solche Brücke ist. Wenn das Queue nicht sicher von der linken Hand gehalten wird, bewirkt die beim Stoß zurückprallende Energie, dass das Queue von der Kugel abrutscht, was ein Fehlschlag bedeutet.

Besonders in der Dreiband-Disziplin ist das Einfangen dieser Energie sehr wichtig. Das Einfangen dieser Energie kann durch das Halten des Queues mit der linken Hand erreicht werden. Dies kann nicht erreicht werden, indem das Queue zwischen Zeigefinger und Daumen platziert oder darauf abgelegt wird.

Dieser Griffstil kann wie folgt erlernt werden: Die linke Hand wird flach auf den Billardtisch gelegt, der Daumen wird zum Mittelfinger geführt und die Spitzen des Daumens und des Mittelfingers werden zusammengedrückt. Der Spalt zwischen diesen beiden Fingern sollte das Queue umschließen, aber es sollte es nicht brechen. Es ist auch möglich, das Queue sicher zwischen den beiden Fingern für Stöße zu verwenden, die von der Bande aus ausgeführt werden.

 

QUEUE-GRIFF (HINTERE HAND)

Halten Sie das Queue locker mit Ihrer rechten Hand für den Stoß. Auf diese Weise wird das Queue zwischen den vier Fingern positioniert, und der Daumen vervollständigt diese Greifaktion von oben.

Wenn Sie das Queue zu fest oder zu locker greifen, werden Sie nicht in der Lage sein, die für den Stoß erforderliche korrekte Geschwindigkeit anzuwenden. Sie sollten den Stoß mit Ihrem Unterarm vom Ellbogen aus ausführen. Der Unterarm (der einen rechten Winkel mit dem Oberarm bilden sollte) schiebt das Queue während des Stoßes nach vorne, und nachdem der Treffer abgeschlossen ist, bringen Sie das Queue durch Abbremsen in seine ursprüngliche Position zurück. Der Stoß sollte niemals aus dem Handgelenk initiiert werden. Ein solcher Stoß wird kurz und abgebrochen sein. Darüber hinaus sollten auch Langdistanz-Stöße sofort ausführbar sein. Dies erschwert jedoch die Anpassung der Fehlschlagquote und des Tempos. Bei einigen Stößen muss das Handgelenk versteift werden, was durch festes Greifen des Queues erreicht werden kann.

Fassen Sie das Queue bequem; es sollte nicht zu fest oder zu locker sein. Ihr Handgelenk sollte entspannt sein und sich wie eine natürliche Verlängerung des Queues anfühlen.

Stellen Sie sicher, dass sich nur Ihr Unterarm während des Stoßes bewegt und Ihr Oberarm stationär bleibt.

Das korrekte Treffen des Spielballs ermöglicht es Ihnen, die Flugbahn der Kugel auf dem Tisch zu kontrollieren.

 

GRUNDLEGENDE ZIELTECHNIK

Im Dreiband-Billard geht es beim Zielen nicht nur darum, die Kugeln zu treffen, sondern auch darum, die Flugbahn des Spielballs zu planen, nachdem er die Banden getroffen hat. Sie sollten sich im Geiste den genauen Punkt vorstellen, an dem der Spielball die Objektkugel treffen muss. Stellen Sie sich vor, es gäbe eine unsichtbare Kugel hinter der Objektkugel, und zielen Sie Ihren Spielball auf diese unsichtbare Kugel. Die Dicke, mit der Sie die Objektkugel treffen, bestimmt die Richtung des Spielballs und der Objektkugel nach dem Aufprall.

Im Dreiband beeinflusst die Kugeldicke direkt den Winkel, in dem der Spielball zu den Banden laufen wird. Bei einem vollen Treffer ("4/4") trifft der Spielball genau die Mitte der Objektkugel; die Objektkugel läuft in einer geraden Linie, während der Spielball fast an Ort und Stelle bleibt oder sich sehr wenig bewegt. Bei einem halben Treffer ("2/4") trifft der Spielball die Hälfte der Objektkugel, und die Kugeln trennen sich in einem Winkel von ungefähr 90^; dies ist eine Dicke, die oft im Dreiband verwendet wird.

Beobachten Sie zunächst, wie sich die Kugeln bewegen, indem Sie sie in einer geraden Linie (voller Treffer) oder mit einfachen halben Treffern stoßen. Das Verständnis, wie sich die Kugeln nach dem Zusammenstoß trennen, ist entscheidend für Dreiband.

 

STOSSARM UND DURCHSTOSS

Die Technik des verlängerten Stoßes wird bei den meisten systematischen Stößen bevorzugt. Dies bedeutet, dass das Queue nach dem Treffen der Kugel in der Zielrichtung weiter nach vorne geht (Durchstoß. Ein verlängerter Stoß stellt sicher, dass die auf die Kugel übertragene Energie maximal erhalten bleibt und dass der Effekt für eine längere Zeit auf dem Tisch wirksam bleibt. Dies ist ein kritischer Faktor, insbesondere bei Langdistanz-Systemstößen, um zu verhindern, dass die Kugel verkürzt.

Um einen verlängerten Stoß auszuführen, greifen Sie das Queue nicht zu fest während des Stoßes. Halten Sie es leicht mit Ihrem Daumen und Zeigefinger, wobei Ihre anderen Finger es unterstützen. Ein fester Griff wird dazu führen, dass Ihr Arm sich anspannt und einen reibungslosen Durchstoß verhindert. Beschleunigen Sie Ihren Stoß allmählich von hinten nach vorne. Bauen Sie anstelle von plötzlicher Beschleunigung oder Verlangsamung Schwung auf, sodass Sie die maximale Geschwindigkeit im Moment des Aufpralls mit der Kugel erreichen. Stellen Sie sich vor, dass das Queue die Kugel nicht nur trifft und stoppt, sondern durch die Kugel hindurchgeht und in der Zielrichtung weiterläuft. Fühlen Sie, als ob die Kugel für einen Moment auf der Queuespitze aufgehängt ist und mit dem Queue nach vorne getragen wird.

Wenn der Stoß abgeschlossen ist, stellen Sie sicher, dass Ihr Stoß arm fast vollständig ausgestreckt ist. Die Queuespitze sollte mindestens - cm über den anfänglichen Kontaktpunkt mit der Kugel hinausgelaufen sein. Nehmen Sie während des Stoßes und des Durchstoßes Ihre Augen nicht von der Objektkugel oder dem Kontaktpunkt auf dem Spielball. Das Verfolgen der Kugelbewegung erhöht die Genauigkeit und Konsistenz Ihres Stoßes. Ein verlängerter Stoß gewährleistet, dass der auf die Kugel gegebene Effekt über einen längeren Zeitraum aufrechterhalten wird und erhöht die Widerstandsfähigkeit der Kugel gegen die Reibung auf dem Tisch. Dies ist ein kritischer Faktor, um zu verhindern, dass die Kugel verkürzt, insbesondere bei langen Bandenrückläufen und in komplexen Systemstößen.

 

GRUNDLEGENDE STOSSART

Es ist nicht korrekt, eine spezifische Stoß Art in jeder Position eines Billardpiels zu verwenden. Jede Position erfordert eine einzigartige Lösung und einen einzigartigen Stoß. Dieses Verhalten ist nicht rein eine Sache irgendeiner Stoßtechnik, sondern völlig eine Sache des Verstandes. Obwohl die Technik von großer Bedeutung für ein erfolgreiches Billardpiel ist, ist die Technik allein nicht ausreichend. Der Spieler muss die Lösung logisch finden, und die Stoßtechnik muss das Element sein, das sie ausführt.

Nachdem die Position entschieden wurde, der Körper korrekt ausgerichtet wurde und die Hand platziert wurde, muss das Queue ein- oder zweimal vor- und zurückgeschwungen werden (der Aufwärmstoß oder Federn). Dieses Schwingen ist sehr vorteilhaft, um die Kraft des Stoßes anzupassen. Während des Schwingens wird der Stoß in der Position mental ausgeführt. Die Menge des Schwingens während des Spiels variiert von Spieler zu Spieler; ein Spieler, der glaubt, die korrekte Stoß form nach drei oder vier Schwüngen erfasst zu haben, muss den Stoß sofort ausführen. Übertriebenes und häufig wiederholtes Schwingen wird nicht nur den Spieler selbst stören. Es muss darauf geachtet werden, dass die Schwingbewegung, die vom Unterarm und Handgelenk ausgeführt wird, harmonisch ist, d.h. es gibt keine Unterbrechungen während der Vorwärts- und Rückwärtsbewegung.
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